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Liebe Gemeindeglieder!

Welchen Filmstar 
würden Sie gerne 
einmal persönlich 
treffen? Es ist noch 
nicht lange her, da 
waren sie alle auf 
dem roten Teppich 

der Oscarverleihung zu sehen: Re-
née Zellweger, Joaquin Phoenix, Le-
onardo DiCaprio, Antonio Bande-
ras; die wunderbare Scarlett Johans-
son. Für einen leidenschaftlichen 
Kinogänger wäre es schon span-
nend, die eine oder den anderen mal 
live zu erleben.

Wie sind die so - nicht auf der Lein-
wand, sondern als Menschen aus 
Fleisch und Blut, mir gegenüber im 
Gespräch? Diva oder netter Nach-
bar von nebenan? Und wie es wohl 
wäre, an der Seite eines echten Stars 
selbst einmal in einem Film mitzu-
wirken? Traumfabrik Hollywood. 
Ich habe viel Sympathie für die Welt 
der bewegten Bilder, weil ich glaube, 
dass sie auf ganz eigene Weise un-
sere Sehnsucht und Hoffnung, aber 
auch den Schmerz berühren.

Darin kommen sie dem sehr nah, 
was uns Menschen im Innersten 
ausmacht - auch unserem Glauben. 
Sicher, nicht alles ist wirklich film-
reif, was wir als Zuschauer so zu 
sehen bekommen, aber das kennen 

wir ja aus dem richtigen Leben. Und 
so verknüpfen wir unsere eigenen 
Geschichten mit denen, die vor un-
seren Augen vorbeiziehen, tauchen 
ein in die Bilderwelt und finden uns 
plötzlich selbst mitten in der Hand-
lung wieder.

Großartig, wenn das gelingt: Aus 
Zuschauern werden Mitwirkende. 
Das ist Oscar-würdig und ein sehr 
evangelischer Gedanke, gleich im 
doppelten Sinn: Das Evangelium, 
die gute Nachricht von Jesus Chris-
tus, macht aus Zuschauern Haupt-
darsteller des Lebens: Menschen, 
die befreit sind, ihre Gaben zu ent-
falten und mit ihrer je eigenen Per-
sönlichkeit zur Geschichte Gottes 
mit dieser Welt beizutragen. Davon 
lebt auch die evangelische Kirche: 
Sie baut auf Christinnen und Chris-
ten, die Kirche gestalten, ihre Ideen 
und Begabungen einbringen und 
Verantwortung übernehmen - nicht 
auf Zuschauer, nicht auf Statisten, 
sondern auf Akteure und Regisseu-
re.

Am 1. März wird das Presbyterium 
in unserer Gemeinde neu gewählt. 
4.250 Wahlberechtigte sind gefragt, 
mit ihrer Stimme die Frauen und 
Männer zu unterstützen, die in be-
sonderer Weise Kirche mitgestalten 
wollen - „Gemeinde mit mir“, wie 
es im Motto zur Presbyteriumswahl 
2020 heißt. Presbyterinnen und 
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Presbyter entscheiden über Gebäu-
de und Finanzen ihrer Gemeinde, 
über Personalplanung, Gottes-
dienstkonzepte, Zusammenarbeit 
mit Nachbargemeinden und Part-
nern in Kommunen, Kultur, Schu-
len und Vereinen.

Damit leisten sie einen ganz kon-
kreten Beitrag zum Leben in ihrem 
Dorf, ihrer Stadt. Sie sind Mitwir-
kende, keine Zuschauer. Einen Os-
car gibt es dafür in der Regel nicht. 
Etwas zu bewirken in Gemeinschaft 
mit anderen - das ist vielen Presbyte-
rinnen und Presbytern wichtig und 
ihnen wert, ihre Zeit und Kraft ein-
zusetzen. Dafür möchte ich schon 
heute all denen danken, die dieses 
Amt in den letzten vier Jahren aus-
gefüllt haben, und den „Neuen“ für 
ihre Bereitschaft zur Kandidatur.

Alle Wahlberechtigten bitte ich: 
Begleiten Sie die Presbyteriumswahl 
am 1. März nicht als Zuschauer, son-
dern als Mitwirkende! Unterstützen 
Sie die künftigen Akteure mit Ihrer 
Stimme!

Ihr Pfarrer Johannes Burgard

Gottesdienst zur Einführung
Am Sonntag, 16. Februar, werden unsere Gemeindepädagogin Regina 

Fahle sowie unser Küster Guido Kamke in ihr Amt eingeführt. Hierzu laden 
wir Sie herzlich zum Gottesdienst um 9.30 Uhr in die Christuskirche ein.
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Unsere Kandidaten zur Presbyteriumswahl am 1. März 2020 
- endgültige Vorschlagsliste -

Anke Endruweit
47 Jahre, Wittlich, Patchworkfamilie, drei fast erwachsene Kin-
der
Ich kandidiere für das Presbyterium.
Interessensschwerpunkt: Bauausschuss

Sibylle Frömsdorf
60 Jahre, Wittlich, verheiratet, drei erwachsene Kinder
Ich kandidiere für das Presbyterium.
Interessenschwerpunkte: Diakonie, Krankenhausbesuchsdienst, 
begleitende Seelsorge, thematische Arbeit, Kantorei und 14-tä-
giges Treff en der syrischen jungen Familien
Dagmar Gerke
59 Jahre, Wittlich-Bombogen, verheiratet, zwei Kinder
Ich kandidiere für das Amt der stellvertretenden Vorsitzenden 
des Presbyteriums.
Interessensschwerpunkte: Diakonie

Thomas Grawemeyer
61 Jahre, Wittlich, verheiratet, ein Kind
Ich kandidiere für das Amt des Finanzkirchmeisters.
Interessensschwerpunkte: Bau- und Finanzangelegenheiten 
sowie Kirchenmusik

Birgit Grünfelder
59 Jahre, Wittlich, geschieden, zwei Kinder
Ich kandidiere für das Presbyterium.
Interessensschwerpunkte: Diakonie

Ursula Große-Höötmann
52 Jahre, Wittlich, verheiratet, drei Kinder
Ich kandidiere für das Presbyterium.
Interessensschwerpunkte: Kindergottesdienst sowie Kinder- und 
Jugendarbeit

Cornelia Melchior
64 Jahre, Wittlich, verheiratet, zwei Kinder
Ich kandidiere für das Presbyterium.
Interessensschwerpunkte: Theologie und Gottesdienst
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Silke Meyer
(fast) 50 Jahre, Wittlich, verheiratet, zwei Kinder
Ich kandidiere für das Presbyterium.
Interessensschwerpunkte: Diakonie

Thomas Nummer
44 Jahre, Wittlich, ledig
Ich kandidiere für das Amt des Baukirchmeisters.
Interessensschwerpunkte: Bauausschuss

Marianne Röhl-Schüller
68 Jahre, Manderscheid, verwitwet
Ich kandidiere für das Presbyterium.
Interessensschwerpunkte: Öff entlichkeitsarbeit, Frauen- und 
Besuchsdienstkreis sowie Diakonie

Stefan Rogowski
45 Jahre, Wittlich, verheiratet, ein Kind
Ich kandidiere für das Presbyterium.
Interessensschwerpunkte: Öff entlichkeitsarbeit

Gerd Schumacher
59 Jahre, Wittlich, verheiratet, zwei Kinder
Ich kandidiere für das Presbyterium.
Interessensschwerpunkte: Öff entlichkeitsarbeit, Homepage

Es dürfen maximal 12 Personen gewählt werden!

Karl Wilhelm Vankerkom
61 Jahre, Manderscheid, verheiratet
Ich kandidiere für das Presbyterium.
Interessensschwerpunkte: Bauausschuss
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Gewählt wird am 1. März 2020 im Ev. Gemeindehaus Wittlich, 
10.30 bis 13.00 Uhr oder per Briefwahl.

Die Amtseinführung der gewählten Presbyter/innen erfolgt am 
22.03.2020 in der Christuskirche.

Als MitarbeiterpresbyterIn stehen zur Wahl:

Tilman Bruus
55 Jahre, Bergweiler, ledig
Ich kandidiere für das Amt des Mitarbeiterpresbyters.
Interessensschwerpunkte: Gottesdienst, Kirchenmusik sowie 
Jugendarbeit

Regina Fahle
53 Jahre, Minderlittgen, verheiratet, zwei Kinder
Ich kandidiere für das Amt des Mitarbeiterpresbyters.
Interessensschwerpunkte: Gemeindepädagogik, Jugendarbeit

Es darf 1 MitarbeiterpresbyterIn gewählt werden!
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Steh auf und komm zum Weltgebetstag!  
 
Simbabwe ist ein reiches Land: fruchtbar, mit vie-
len Bodenschätzen, angenehmem Klima, weil der 
größte Teil des Landes auf einer Hochebene liegt, 
mit wunderbaren Naturparks, den Viktoria-
Wasserfällen … In scharfem Kontrast dazu steht 
die politische und wirtschaftliche Situation: Hyperinflation, Militärputsch, dramati-
sche Wirtschaftskrise, Wahlbetrug, Verschuldung. 
 
In Simbabwe sagt man: „Frauen kämpfen auf den Knien“, sprich: durch ihr Gebet. Oft 
sind sie auch zu Boden gedrückt durch die „traditionellen“ Männerrechte. Aber sie 
kämpfen! Der Bibeltext des Weltgebetstags 2020 geht sogar noch einen Schritt weiter. 
Dort heißt es: Steh auf und geh! (Joh 5, 8)  
 
Kommen sie zum Weltgebetstag, bringen Sie Freundinnen und Freunde mit, damit wir 
gemeinsam aufstehen: Mit der Kollekte an diesem Tag werden wir Frauen und Mäd-
chen weltweit stärken.  
Vor allem wollen wir uns mit Simbabwe in das Gebet rund um den Globus einreihen 
und dafür einstehen, dass Frieden und Versöhnung dort und weltweit gelingen -
zwischen den verschiedenen Volks- und Sprachgruppen, zwischen Jung und Alt, zwi-
schen Frauen und Männern.  
 
Am Freitag, 6. März 2020 

 

Wittlich  15:00 Uhr   „Einstimmung zu Land und Leuten“, St.-Markus-Haus,  
  17:30 Uhr  Gottesdienst in der St.-Markus-Kirche 
 
Nicht nur in der Stadt Wittlich, sondern auch in vielen Gemeinden unserer großen Evange-
lischen Kirchengemeinde Wittlich werden jedes Jahr am 1. Freitag im März ökumenische 
Gottesdienste zum Weltgebetstag - wie rund um den Globus – gefeiert, so in Altrich, 
Bausendorf, Bombogen, im Heckenland, in Hontheim, Hupperath, Kinderbeuern, Klausen, 
Landscheid, Lüxem, Manderscheid, Salmrohr, Wengerohr. 
Diese Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Bitte achten Sie auf die Mitteilun-
gen in der Presse. 
 
Haben Sie Fragen? Melden Sie sich bei 
Anne Wettstein Tel. 06571 8241, Email: AWettstein@t-online.de 
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Georg Philipp Telemann
Lukaspassion 1728

Sonntag, 15. März 2020, 18 Uhr, 
Pfarrkirche St. Bernhard

Zusammen mit dem Traben-Trarbacher Kammer-
chor, Gesangssolisten und Mitgliedern des Schöneck-
Ensembles führt unsere Kantorei dieses interessante 
Stück auf, das die fünf Abschnitte der Passionsgeschichte jeweils mit einer 
alttestamentlichen Geschichte als Vorbereitung verbindet. Zur Betrachtung 
der Handlung fügt Telemann zwar in die vorausgehenden Teile konzertante 
Arien, in die Passionsteile aber ausschließlich liturgische Choräle ein.

Eintrittskarten sind ab drei Wochen vorher erhältlich, nähere Informatio-
nen finden sich zeitnah auf unserer Homepage und auf Plakaten und Hand-
zetteln.

Einladung
zur Stille

zur Meditation
zum Gebet

zur Andacht
	

zur Passionszeit !

Wir laden ein zur besinnlichen Einkehr vom 19.3. bis 2.4.2020.

Jeweils donnerstags abends am 19.3., 26.3. und 2.4. gibt es um 18 Uhr  in 
der Christuskirche einen Passionsmoment mit Meditationen und wech-
selnder musikalischer Gestaltung.
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Männer-Feuerabend 2020 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Männerarbeit unserer Gemeinde geht in die zweite Runde. Neben der 
Männertour wird es ab sofort einmal im Jahr einen Männer-Feuerabend 
geben. 
 

Dieser Feuerabend soll ein echtes „Männerding“ sein - ein Abend, der dich 
ermutigt, inspiriert und bewegt. Neuen Mut, neues Vertrauen, neue 
Bodenhaftung gewinnen, um die tragende Kraft der Gemeinschaft zu 
erleben. 
 

Der erste Männer-Feuerabend findet am Freitag, 20.03.2020, statt. Wir 
treffen uns um 18.30 Uhr am Gemeindebus hinter der Christuskirche in 
Wittlich und fahren zur Grillhütte nach Bergweiler (Koordinaten: 
49.975117, 6.819968). Thema: Begegnung - Wenn Gott Ort und Zeit 
festlegt. Für Getränke und Grillgut ist gesorgt. 
 

Anmeldung bis Freitag, 13.03.2020, bei Pfarrer Johannes Burgard, Telefon: (0 65 71) 
9 54 65 13 oder E-Mail: johannes.burgard@ekir.de.  
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Frühlingstag am 16. April für 5- bis 11-jährige Kinder
Wir treffen uns von 10 bis 15 Uhr zum Basteln, Spielen, Backen und Singen 

im Ev. Gemeindehaus, Trierer Landstraße 11. Die Teilnahmegebühr beträgt 
10 €. Handzettel mit entsprechenden Hinweisen werden auch in den Schu-
len verteilt. 

Anmeldung ist erbeten bis spätestens 9.4. im Gemeindebüro (Tel. 06571-
7449, E-Mail: wittlich@ekir.de).
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Bald ist es wieder soweit! Vom 12. Juni bis zum 12. Juli sucht die UEFA 
den Europameister 2020. Viele fiebern diesem Turnier entgegen. Auch 
wir drücken der deutschen Nationalmannschaft die Daumen! Neben 
der Übertragung der Vorrundenspiele bieten wir Ihnen einen Lecker-
bissen im wahrsten Sinn des Wortes: Pfarrer Burgard kocht mit einem 
Team das Nationalgericht des jeweiligen Gegners. Er möchte Sie kulina-
risch auf das Spiel einstimmen. Nach dem gemeinsamen Essen und vor 
Spielbeginn hält er eine kurze Fußballandacht. Das Beste kommt zum 
Schluss: Der Eintritt ist frei, das Essen ist kostenlos, die Andacht sowie-
so. Nur für die Getränke bitten wir um eine freiwillige Spende. Wer sich 
das entgehen lässt, ist selber schuld! Also anmelden - mit dabei sein!*

Gruppe F    
Dienstag, 16. Juni 2020  Samstag, 20. Juni 2020
Frankreich – Deutschland  Portugal – Deutschland
Einlass: 19:45 Uhr  Einlass: 16:45 Uhr
Essen: 20:00 Uhr  Essen:  17:00 Uhr
Andacht: 20:30 Uhr  Andacht: 17:30 Uhr
Anstoß: 21:00 Uhr  Anstoß: 18:00 Uhr

Mittwoch, 24. Juni 2020
Deutschland – Playoff-Sieger A/D
Einlass: 19:45 Uhr
Essen: 20:00 Uhr
Andacht: 20:30 Uhr
Anstoß: 21:00 Uhr

* Wenn Sie mitessen möchten, melden Sie sich 
bitte bis drei Tage vor dem jeweiligen Spiel an, 
also bis 13.,17. und 21. Juni 2020! Selbstverständlich 
können Sie auch nur zur Andacht oder zur Übertragung kommen.

Evangelische Kirchengemeinde, Wittlich, Tel. 06571-7449, wittlich@ekir.de

EM -Kochstudio 2020
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Männertour 2020

Wann?  Am Samstag, 04.07.2020, um 7.30 Uhr
Treffpunkt: Am Bahnhof 
   Wittlich-Wengerohr
Kosten:  15 € pro Person

Bitte melden Sie sich bis 15.06.2020 im Gemeindebüro 
(06571/7449 oder wittlich@ekir.de) an.

Verlauf: 07.40 Uhr: Treffpunkt am Hauptbahnhof  Wittlich

  07.56 Uhr: Fahrt von Wittlich nach Mainz

  10:08 Uhr: Ankunft am Hauptbahnhof Mainz

  10.30 Uhr: Weck, Worscht (bzw. Spundekäs) un Woi auf dem Liebfrauenplatz

  12.30 Uhr: Führungen:

    - Das Gutenberg-Museum

    - Chagall-Fenster in der Kirche St. Stephan und Altstadt

    Andacht

  15.45 Uhr: Essen wie beim Italiener in der Zeitungsente

  17:51 Uhr: Fahrt von Mainz nach Wittlich

  20:00 Uhr: Ankunft am Hauptbahnhof Wittlich
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Abendlob mit Gesängen aus Taizé

Termin:	 jeden 3. Freitag/Monat (19 Uhr) 
		  Trinitatiskirche, In den Wiesen 2, Manderscheid 
		  Rückfragen: Petra Schmitz, Tel. 06572-4896

Ökumenischer Meditationsgottesdienst
Termin:	 15.03.2020, 18 Uhr
Ort:               	 Klosterkirche Springiersbach
Veranstalter: 	 Ökumenischer Gottesdienstkreis Frauen im Dekanat Wittlich
Kontakt:       	 Bianca Anzenhofer, Pastoralreferentin, Tel.: 06571/14694-17,
		  bianca.anzenhofer@bistum-trier.de 

Gedenkgottesdienst für Verstorbene im Hospizdienst

Termin:	 18.05.2020, 19 Uhr
Ort:               	 Christuskirche Wittlich, Trierer Landstr. 11
Veranstalter: 	 Ökumenischer Hospizdienst Wittlich 
Kontakt:       	 Bianca Anzenhofer, Pastoralreferentin, Tel.: 06571/14694-17,
		  bianca.anzenhofer@bistum-trier.de 
		  Monika Hartmann, Pastoralreferentin,  
		  Verbundkrankenhaus Wittlich, Tel 06571/15-3191,  
		  monika.hartmann@bistum-trier.de

Ökumenische Abendwanderung

Termin:	 27.05.2020, 18:30 Uhr
Ort:               	 „Ohling“ (an der Lieser)
Veranstalter: 	 Ökumenischer Gottesdienstkreis Frauen im Dekanat Wittlich
Kontakt:       	 Bianca Anzenhofer, Pastoralreferentin, Tel.: 06571/14694-17,
		  bianca.anzenhofer@bistum-trier.de 
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Während des Evangelischen Kir-
chentags 2019 trat die Berliner 
Compagnie mit dem Theaterstück 
„Die Sehnsucht nach dem Frühling“ 
in Dortmund auf. 

Was 2011 als friedlicher Protest ge-
gen eine repressive Diktatur begann, 
wurde zum blutigsten Konflikt un-
serer Gegenwart.

Während ein „Chor der Alten“ 
die geopolitischen Hintergründe 
thematisiert, steht im Zentrum des 
Theaterstücks eine syrische Familie, 
zerrissen wie das Land. Da ist Sulei-
ka, Sunnitin, eine junge Journalistin 
und Demonstrantin der ersten Stun-
de. Ihr geliebter Stiefvater, Alevit 
und Oberst der Arabisch-Syrischen 
Armee, wird zu ihrem Gegner. Ihr 
Verlobter und anfänglicher Mit-
streiter Walid radikalisiert sich und 
schließt sich der Al Nusra-Front an. 
Nur Dawud, ihr Halbbruder und 
christlicher Militärarzt, bleibt ihr 
Vertrauter. Mutter Aischa, Angehö-

rige der sunnitischen Mehrheitsge-
sellschaft, versucht, ihre Familie in 
dieser schweren Zeit zusammen-
zuhalten. Wir folgen dem Geschick 
dieser Familie von 2011 bis zur Ge-
genwart und erleben sie an verschie-
denen Brennpunkten Syriens. Wir 
erfahren die Bitterkeit des Krieges, 
nehmen aber auch Anteil an dem 
verzweifelten Bemühen syrischer 
Menschen um ein friedliches Mitein-
ander und um Versöhnung.

Die Berliner Compagnie ist eine 
freie Theatergruppe von Schauspie-
lern und wird dieses beeindrucken-
de Theaterstück am 24.3.2020 in 
der Synagoge in Wittlich auffüh-
ren. Die Anregung kam aus dem 
Ökumeneausschuss. Das Kulturamt 
Wittlich hat diese gerne aufgenom-
men und hat die Compagnie enga-
giert. 
Herzliche Einladung 
Rainer Marmann

„Die Sehnsucht nach dem Frühling“
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Ehrenamtliches Engagement – aber wie? 
Ein Seminar zum Entdecken der eigenen Begabungen und Talente 
In Deutschland engagieren sich rund 31 Millionen Menschen in ihrer Frei-

zeit für das Gemeinwohl. Ob in der Kirchengemeinde, auf dem Sportplatz, 
im Seniorenheim oder beim THW - das Ehrenamt bereichert das Zusam-
menleben unserer Gesellschaft und bietet für Menschen in ganz unter-
schiedlichen Lebenssituationen Hilfe und Unterstützung. 

Gesellschaftliches Engagement ist nicht nur sinnvoll, es macht auch rich-
tig Spaß. Denn kaum etwas ist erfüllender, als mit den eigenen Fähigkeiten 
und Talenten im Leben anderer Menschen einen spürbaren Unterschied zu 
machen. Als Ausgleich zum Job, Abenteuer nach der Schule oder Weiter-
bildung im Ruhestand - wer sich engagiert, erfährt nicht nur Dankbarkeit, 
sondern auch jede Menge über sich selbst. 

Wie man für sich herausfindet, welche Begabungen einem geschenkt sind, 
um das richtige Ehrenamt zu finden, darum geht es in diesem Seminar. 

Dazu begeben wir uns auf die Spur unserer ganz persönlichen Begabungen. 
Wir fragen dabei vor allem: Wofür schlägt unser Herz? Wir werden sehen, 
wie schon in der Bibel die Menschen sehr unterschiedlich begabt waren. 

Wir nehmen uns Zeit und Ruhe, um über unsere Begabungen nachzuden-
ken, was uns begeistert, und mit Hilfe von verschiedenen Methoden unsere 
persönlichen Begabungen und Talente zu entdecken. Am Ende unterstützt 
uns das Seminar dabei, für uns persönlich einen Bereich zu finden, in dem 
wir uns einbringen können, egal auf welchem gesellschaftlichen oder kirch-
lichen Gebiet. 

Termin: 	 04.04.2020, 10-16 Uhr 
Ort: 		  Evangelisches Gemeindehaus Konz (Karthäuser Str. 151, 	
		  54329 Konz) 
Leitung: 	 Katinka Fries 
Referentin: 	 Kirsten Arnswald (Ev. Erwachsenenbildungswerk Rhein-	
		  land-Süd e. V.) 
Anmeldung: 	 Evangelischer Kirchenkreis Trier, Referat BKM, Fachbe-		
		  reich Ehrenamt, Engelstraße 12, 54292 Trier oder per Mail 	
		  an susanne.spiekermann@ekkt.net 
Kosten: 	 7 € für Verpflegung
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Wer ein paar Tage oder Wochen 
im Krankenhaus liegen muss, hat 
Sorgen und Zeit zum Nachdenken. 
Ein Besuch von außen, der Zeit 
mitbringt, sich die Sorgen und Ge-
danken anzuhören und darüber zu 
sprechen, wird meist als stärkend 
und tröstend empfunden. Die Patien-
tInnen schätzen es, ein aufmerksa-
mes Gegenüber ergänzend zu Visi-
ten, Therapien und Verordnungen 
zu haben. Nicht wenige sind zum 
Gespräch bereit, wollen das Erlebte 
und Erlittene in Worte fassen, es ein-
ordnen und so verarbeiten.

Deshalb besuchen einige Mitglie-
der der Evangelischen Kirchenge-

meinde Wittlich seit Jahrzehnten die 
evangelischen PatientInnen aus der 
hiesigen und den umliegenden Ge-
meinden im St.-Elisabeth-Kranken-
haus Wittlich. Dabei war das Kran-
kenhaus bisher behilflich, indem es 
eine Liste der PatientInnen bereit-
stellte. Dies ist aus Datenschutz-
gründen nun nicht mehr möglich.

Nehmen Sie sich deshalb selbst 
die Freiheit und den Mut und rufen 
uns an (oder mailen uns zu), wenn 
Sie oder Ihre Angehörigen ins Witt-
licher Krankenhaus verlegt werden.

Gerne werden wir Sie dann wie 
bisher dort besuchen.

Sibylle Frömsdorf, Ulrich Katzenberger

Wir besuchen Sie im Krankenhaus
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Alessia Capone Liam Ehrhardt Jule Gauder Mattis Henter

Anahita Klimm Mandana Klimm Julia Kopanev Andrea Langer

Gruppe 1 - Konfirmation 2. Mai, 14 Uhr

Zu den Konfirmationen am 2. und 3. Mai 2020
in der 

Christuskirche Wittlich

Das Presbyterium und die Kirchengemeinde gratulieren den diesjährigen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden und wünschen Gottes Segen.

Die Türen der Gemeinde stehen offen, ihr seid willkommen und werdet 
gebraucht.
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Lena Weberskirch Pascal Stroh

Laura Anklam Inessa Buchhorn Alina Getz William Getz

Anne Keulig Lisa Künzel Thomas Neygen-
find

Angelina Müller

Gruppe 2 - Konfirmation 3. Mai, 9.30 Uhr
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Evelyn Reiswich Hendrik Sips Antonia Soljanikow David Stroh

LeonStroh Celine Walter Lilli Wolkow

All eure Sorgen werft auf 
Gott; denn er sorgt für euch.

(1. Petr. 5,7)
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In einem eindrucksvollen Gottes-
dienst Anfang Dezember letzten 
Jahres verabschiedete sich Pfarrerin 
Susanne Triebler von ihrer Evangeli-
schen Kirchengemeinde in Wittlich. 
Fast 17 Jahre hatte Pfarrerin Triebler 
Gottes Wort und Wirken in Wittlich 
verkündet, jetzt zieht es sie und ihre 
Familie zu neuen Herausforderun-
gen in den hohen Norden, nach Ost-
friesland an die Nordseeküste. 

In der restlos gefüllten Christus-
kirche entpflichtete der Superinten-
dent des Kirchenkreises Trier Dr. 
Jörg Weber Pfarrerin Triebler von 
ihren Aufgaben in der Säubrenner-
stadt und wünschte der Familie für 
die Zukunft alles Gute und Gottes 
Segen.

Beim anschließenden Empfang 
im proppevollen Gemeindesaal 
wurde in vielen Grußworten daran 
erinnert, dass das langjährige Wir-
ken von Pfarrerin Susanne Triebler 
vielerlei Spuren in der Stadt, in der 
Gemeinde und im Kirchenkreis hin-

terlässt. 
Bürgermeister Rodenkirch sprach 

die vertrauensvolle Zusammen-
arbeit an, erinnerte auch an viele 
gemeinsame Vorhaben. Die katho-
lische Schwestergemeinde und das 
Dekanat Wittlich hoben die gelebte 
Ökumene in der Stadt, insbesonde-
re die Partnerschaftsvereinbarung, 
den Kanzeltausch und das Projekt 
der Wittlicher Bibel hervor.

Das Presbyterium der Gemein-
de, vertreten durch Ulrike George, 
Cornelia Melchior, Anne Wettstein 
und Thomas Grawemeyer, machte 
in ihrem Beitrag klar, welch große 
Lücke Pfarrerin Triebler hinterlässt. 
Aktionen wie die Liesertaufen, der 
ökumenische Pfingstgottesdienst 
auf dem Marktplatz und die beson-
deren Gottesdienstformen bleiben 
im Gedächtnis.  

In einem Schlusswort bedankte 

Abschied nach 17 Jahren
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sich Pfarrerin Susanne Triebler für 
die in der Wittlicher Zeit erfahrene 
Unterstützung, Wertschätzung und 
die Impulse, die ihr die Erfüllung 
ihrer Aufgaben erleichtert hätten. 
Sie und ihre Familie freuen sich nun 
auf die neuen Herausforderungen, 

blicken aber auch mit einem wei-
nenden Auge zurück. Anlässlich der 
nächsten Kirmes sei man bestimmt 
wieder in der Stadt, am bekannten 
Weinstand.

Jürgen Melchior
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Vakanzvertretung für unsere Gemeinde

Mein Name ist Anne-Berit Fas-
tenrath, ich bin 31 Jahre alt und seit 
dem 1. Juli Pfarrerin im nichtstellen-
gebundenen Auftrag im Kirchen-
kreis Trier. 

Als Pfarrerin im nichtstellenge-
bundenen Auftrag werde ich im 
Kirchenkreis dort eingesetzt, wo 
Hilfe gebraucht wird. Ich wohne 
und arbeite in der Kirchengemein-
de Ehrang und habe außerdem bis 
Ende 2019 in der Trierer Innenstadt 
ausgeholfen. Nun bin ich bei Ihnen 
in Wittlich, um Pfarrer Burgard in 
der Zeit der Vakanz zu unterstützen. 
Das tue ich vor allem in den Berei-
chen der Konfirmandenarbeit und 
der Gottesdienste und Bestattungen.

Was kann ich Ihnen sonst noch 
über mich erzählen?

Meinen Probedienst habe ich in 
der Ev. Christusgemeinde Brau-
weiler-Königsdorf im Kirchenkreis 
Köln-Nord geleistet und als Pfarr-
verweserin die Gemeinde ebenfalls 
durch eine Vakanz begleitet. Wäh-
rend meines Vikariats war ich in 
der Ev. Kreuzkirchengemeinde in 
Bonn. Studiert habe ich ebenfalls 
in Bonn, aber auch in Berlin und 
Mainz. Nun verschlägt es meinen 
Mann und mich wieder zurück in 
die Nähe meiner alten Heimat, dem 
Hunsrück. Dort lebt meine Familie 
in Idar-Oberstein. 

Dies war nun mein Lebenslauf, 
wohl gemerkt rückwärts und ziem-
lich verkürzt. Ich freue mich aber 
schon darauf, mehr aus Ihren Le-
bensläufen zu erfahren! 

Bis dahin wünsche ich Ihnen alles 
Gute und Gottes reichen Segen!

Ihre Pfarrerin 
Anne-Berit Fastenrath
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Eindrücke vom Konficamp 2019 am Biggesee
Am Bussteig 7 am HBf Trier trafen 

sich am 28.09.2019 die sechs Witt-
licher und viele andere Konfirman-
dInnen aus der näheren Umgebung 
zur Abfahrt zum Konficamp am Big-
gesee. Eine ganze Jugendherberge 
war für uns gebucht! 168 Jugendli-
che aus dem Evangelischen Kirchen-
kreis Trier kamen dort zusammen. 
Das Programm war bestens vorbe-
reitet: Vormittags führten die haupt- 
und ehrenamtlich Mitarbeitenden 
inhaltliche Einheiten durch, nach-
mittags und abends konnten die 

Jugendlichen im Programmangebot 
frei wählen, was sie an Sport-, Spiel- 
oder Bastelangeboten wahrnehmen 
wollten. Folgende Fotos vermitteln 
vielleicht einen kleinen Eindruck. 

 Wenn viele Jugendliche mitsin-
gen, mitdenken, mitmachen und am 
Ende bedauern, dass die gemein-
same Zeit vorbei ist, dann haben 
die mitarbeitenden Menschen und 
OrganisatorInnen einfach sehr viel 
richtiggemacht.  



Mitarbeiterschulung
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Es ist ein Schulungsangebot für 
Jugendliche ab 14 Jahren, die gerne 
bei Maßnahmen der Kinder- und 
Jugendarbeit in den Gemeinden wie 
auch im Kirchenkreis Trier mitwir-
ken möchten. Nach den Schulungs-
blöcken können die Jugendlichen 
die JULEICA erhalten.

In diesen Schulungen bekommen 
die Jugendlichen das pädagogische 
Grundrüstzeug zur Mitarbeit. Die 
JULEICA ermöglicht manche Ver-
günstigung für ihre InhaberIn, und 
die bescheinigten Inhalte wie auch 
das Engagement wirken sich bei spä-
teren Bewerbungen sehr positiv aus.  

Während der Schulungsblöcke 
werden Themen bearbeitet wie: 
Gruppe, Gruppenentwicklung, Kom-
munikation, Leitung einer Gruppe, 
Kooperation in Kleingruppen, eige-
ne Rolle, Rolle als GruppenleiterIn, 
Nachhaltigkeit, Erste Hilfe, Rechts-
fragen der Jugendarbeit, Kindes-
schutz und auch, wie eine Andacht 
gestaltet werden kann.

Die Jugendlichen lernen in der 
Praxis dann, worauf es in der Verant-
wortung für jüngere Teilnehmende 
ankommt, wie sie sich in schwieri-
gen Situationen, z.B. auf Freizeiten, 
verhalten können. Natürlich erhal-
ten sie die Hilfe und Unterstützung 
von hauptamtlich Mitarbeitenden, 

die sie benötigen. Und es ist ein Er-
probungsfeld der eigenen Fähigkei-
ten und eine Gelegenheit für persön-
liches Wachstum. Dazu kommt, dass 
die Jugendlichen sich untereinander 
kennenlernen und gemeinsam ganz 
viel schaffen können. 

Konkret geht das an folgenden Ter-
minen:
15.-16.05.2020 JULEICA-Schulung 
im Ev. Gemeindehaus Gusterath, 

21.-23.08.2020 im Ev. Gemeinde-
haus Wittlich. 
Die Kosten für diese beiden Schu-
lungen trägt die Ev. Kirchengemein-
de Wittlich!

08.-13.04.2020 während einer Se-
gelfreizeit haben die Jugendlichen 
die Gelegenheit, den ersten Block 
der Juleica-Schulung zu absolvieren, 
Kosten 160,- €. 

Das Alter der Teilnehmenden sollte 
in der Regel 14 Jahre betragen. 
Bei Interesse/Fragen ruft mich ein-
fach an oder schreibt mir eine Mail: 
regina.fahle@ekir.de 

JULEICA, das bedeutet 
„Jugendleitercard“ 
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Diese Freizeit ist für Menschen, die 
einmal eine Auszeit vom Alltag ge-
brauchen können und gerne andere 
Menschen kennenlernen. 

Mit zwei Kleinbussen und maximal 
16 Teilnehmenden im Alter von 18 
bis 88 Jahren geht es am 29.05.2020 
los in Richtung Schwarzwald. 

Wir leben und kochen gemeinsam 
in der frisch renovierten Berghütte. 
(Mehr Bilder sind zu finden im Netz 
unter „Berghütte oberhalb Mug-
genbrunn“.) Wir können die Gele-
genheit nutzen, die Stadt Freiburg 
auf dem Hin- und/oder Heimweg 
zu besuchen, bei Bedarf kann eine 
Stadt- und/oder Münsterführung 
gebucht werden. Die restliche Zeit 
verbringen wir im Schwarzwald, 
kochen zusammen, machen Spazier-
gänge, genießen die Natur, werden 

uns kennenlernen, können beim 
Vortreffen auch ein Thema finden, 
das für alle passen kann. Das Pro-
gramm und die freie Zeit werden 
nach den Bedürfnissen der Men-
schen organisiert, die mitfahren. 

Preis: 	100,- € für Menschen bis 20 
Jahre, 140,- € für Menschen ab 21 
Jahren. 

Bei Schwierigkeit, die Teilnahme 
zu finanzieren, wenden Sie sich bitte 
an die Gemeindepädagogin Regina 
Fahle, die diese Freizeit organisiert 
und leitet: 06571 – 95 15 73, 
regina.fahle@ekir.de 

Anmeldung: Kann über den Flyer 
erfolgen, der in der Kirche und im 
Gemeindebüro erhältlich ist.

Vortreffen: Fr., 08.05.2020, im Ge-
meindehaus der Evangelischen Kir-
chengemeinde

Raus aus dem Alltag! Eine Freizeit für Erwachsene 
			   - Pfingsten 2020  -
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Das Jugendcamp (nicht zu ver-
wechseln mit dem Konficamp!) ist 
das Fest der Evangelischen Jugend 
im Rheinland. Es ist ein großes 
Event mit viel Freizeitcharakter und 
eine Gelegenheit, Kirche in Vielfalt 
und Buntheit zu erleben.

Das Jugendcamp findet immer in 
einem gastgebenden Kirchenkreis 
statt, nun schon zum siebten Mal. Es 
kommen etwa 3000-4000 Jugend-
liche aus allen Ecken des Rheinlan-
des zusammen, um gemeinsam vier 
Tage lang zu feiern. Dieses Angebot 
der Rheinischen Landeskirche für 
Jugendliche ab 12 Jahren wird von 
vielen Hauptamtlichen der Jugend-
arbeit aus vielen Kirchenkreisen 
mitgestaltet. Und es gibt eine Menge 
richtig gutes Programm, manches ist 
auch von Jugendlichen für Jugendli-

che gestaltet, und es gibt ganz viele 
sportliche Angebote, kreative Mit-
machaktionen, Jugendgottesdienste, 
Orte der Begegnung und jede Men-
ge Zeit, andere junge Menschen 
kennenzulernen. Untergebracht 
sind wir in Klassenräumen an ver-
schiedenen Schulen, wo wir auch 
unser Frühstück bekommen. Am 
schönsten ist es sicherlich, wenn ihr 
euch in kleinen Gruppen mit Freun-
dInnen anmeldet. 

Kosten: 40,- €
Anmeldungen sind mit dem An-

meldeformular aus dem kreiskirch-
lichen Programmheft („Kirche + Ju-
gend“) möglich, dieses erhaltet ihr/
erhalten Sie im Büro, in der Kirche 
oder bei Regina Fahle. 

Geben Sie die Anmeldung bitte 
ausgefüllt im Gemeindebüro bis 

zum 08.04.2020 ab. 
Nähere Informati-
onen erhalten Sie 
bei der Gemeinde-
pädagogin Regina 
Fahle unter 06571-
95 15 73. 

Jugendcamp in Mülheim an der Ruhr vom 11.-14.06.2020
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Wenn ihr 13 bis 15 Jahre alt seid, 
wenn ihr vom 17. bis 24. Juli 2020 
Langeweile haben solltet, wenn 
ihr gerne im Meer schwimmt, am 
Strand chillt, wenn ihr mit uns und 
18 Jugendlichen eine prima Zeit in 
Strandnähe in Südholland verbrin-
gen wollt, dann meldet euch an bzw. 
lasst euch von den Eltern anmelden. 

Das geht z.B. mit dem Anmeldeab-
schnitt im Flyer (in Kirche und Ge-
meindebüro erhältlich) oder auch 
in direkter Anfrage an mich, die 
Gemeindepädagogin Regina Fahle: 
06571-951573.

Wir reisen mit drei Kleinbussen 
und sind in einem tollen Haus, etwa 
einen Kilometer vom Strand ent-
fernt, untergebracht. Wir werden 
schwimmen, spielen, ein wenig wan-
dern, radfahren, uns kennenlernen, 
miteinander kochen, essen und da-
bei einiges über uns und das Leben 

in den Niederlanden erfahren. 
Die Besichtigung des großen 

Sturmflutwehres und eine Dünen-
wanderung sind vorgesehen, eine 
Glow Golf Indooranlage (Minigolf 
mit Schwarzlicht und 3D-Effekten), 
ein Museum und/oder ein Besuch 
in einem spannenden Escape-Room 
sind möglich. Näheres dazu wer-
det ihr beim Freizeitvortreffen am 
26.06.2020 um 19.00 Uhr im Ju-
gendraum der Evangelischen Kir-
chengemeinde erfahren.

Programmänderungen und/oder 
Wetteralternativen werden nach 
Möglichkeit in der Gruppe bespro-
chen und abgestimmt. Der Teil-
nehmerbeitrag beträgt 250,- €. Bei 
Schwierigkeiten, die Freizeit zu 
finanzieren, finden wir sicher eine 
gute Lösung. 

Regina Fahle

Sommerfreizeit für Jugendliche: 
SOMMER - SONNE - Meer und noch mehr Meer!
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Die Trägheit des Herzens aufrütteln 
60 Jahre Brot für die Welt

Rund 12.000 Menschen sitzen am Abend des 12. Dezem- 
ber 1959 in der Berliner Deutschlandhalle. Helmut Goll- 
witzer ist Theologieprofessor an der Freien Universität. 
Seine Worte schreiben Geschichte: „Was heute Abend  
an uns geschehen soll ‒ und wahrhaftig nicht nur heute 
Abend, sondern, ausgehend vom heutigen Abend, in der 
ganzen Aktion Brot für die Welt, die bis ins letzte Haus der 
letzten Gemeinde dringen soll, ‒ ist eine Aufrüttelung, 
ein Herausgerütteltwerden aus der Trägheit des Herzens, 
aus jener törichten, kurzsichtigen und verantwortungs- 
losen Trägheit, mit der wir genießen, was wir haben, ohne 
zu fragen, wie es um uns her aussieht.“ Gemeinsam mit 
Otto Dibelius ruft Gollwitzer die erste Spendenaktion 
Brot für die Welt aus. In den folgenden Wochen kommen 
19 Millionen D-Mark Spenden aus Ost- und Westdeutsch- 
land zusammen. Das hohe Spendenergebnis führt zu 
dem Entschluss, aus Brot für die Welt eine dauerhafte 
Einrichtung zu machen. Heute ist Brot für die Welt eine 

bekannte und große Organisation ‒ sie arbeitet mit über 
tausend Partnerorganisationen in 97 Ländern zusammen. 

Seit 1959 gelten drei Prinzipien für die Arbeit von Brot für 
die Welt: 1.Brot für die Welt unterstützt alle Menschen, 
die arm und ausgegrenzt sind, unabhängig von ihrer 
Religions- oder gar Konfessionszugehörigkeit. 2. Brot für 
die Welt setzt keine eigenen Projekte um, sondern arbeitet 
mit Partnerorganisationen zusammen, das sind vor allem 
einheimische Organisationen aus Kirche und Zivilgesell- 
schaft. 3. Brot für die Welt leistet Hilfe zur Selbsthilfe und 
befähigt Menschen, ihre Rechte einzufordern. 

In 60 Jahren konnte unzähligen Menschen geholfen wer- 
den, ihr Leben aus eigener Kraft in eine bessere Richtung 
zu lenken. Danke, dass Sie Ihr Herz und Ihren Kopf an- 
rühren und „rütteln“ lassen! Wir können weltweit teilen, 
was wir haben. So machen wir die Welt ein Stück gerechter. 

Helfen Sie helfen.  
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00   
BIC : GENODED1KDB
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Kinderseiten
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Kindergarten & Schule
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Vorschau - Sommerferienprojekte
In der zweiten und dritten Woche der Som-

merferien bietet unsere Gemeinde dienstags, 
mittwochs und donnerstags wieder Projekte 
für Kinder von 5 bis 11 Jahren an. Nähere In-
formationen erhalten Sie zeitnah in der ört-
lichen Presse, auf unserer Homepage, in den 
Gottesdienstabkündigungen und auf Hand-
zetteln, die in den Schulen usw. verteilt wer-
den.

Abschlussgottesdienst im Kindergarten
03.07.2020	 16.00 	 Kiga Vitelliuspark	 Ev. Kindergarten 

Oster-/Abschlussgottesdienste in der Gemeinde:
Datum		  Zeit	 Ort		  Schule

07.04.2020	 10.15	 St. Bernhard	 Grundschule Friedrichstraße & 		
					     Georg-Meistermann-Grundschule

01.07.2020	 10.00	 St. Bernhard	 Georg-Meistermann-Grundschule

02.07.2020	 09.15	 Pfarrkirche	 Grundschule Bombogen 
		  10.15 	 St. Markus	 Grundschule Friedrichstraße

03.07.2020	 08.15	 St. Peter	 Grundschule Wengerohr 
		  10.00	 St. Andreas	 Grundschule Altrich

Vorschau Konficamp im Herbst
Das kreiskirchliche Konficamp 2020 findet vom 10.-14.10.2020 in Heeg 

statt. Weitere Infos im nächsten Gemeindebrief oder bei Regina Fahle.
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Datum Zeit Zeit

Februar

  2.2.   9.30 Burgard ---

  9.2.   9.30 Fastenrath ---

16.2.   9.30 ---

23.2.   9.30 Lütkemeier 11.00 Lütkemeier

März

  1.3.   9.30 Burgard ---

  8.3.   9.30 --- Team 11.00
Burgard/Fahle 

Vorstellung KonfiGrp 1

15.3.   9.30
Burgard/Fahle 

Vorstellung KonfiGrp 2 ---

22.3.   9.30
Burgard/ Einführung 

Presbyterium ---

29.3.   9.30 Fastenrath ---

April

5.4.   9.30 Lütkemeier ---

9.4. 18.00
Burgard/ 

Tischabendmahl ---

10.4.   9.30 Fastenrath 11.00 Fastenrath

11.4. 21.00 Fahle/ Osternacht ---

12.4.   9.30 Burgard ---

13.4. --- 11.00 Burgard/Jung & Alt

Christuskirche Trinitatiskirche 

Burgard/ Einführung                           

G. Kamke und R. Fahle
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19.4.   9.30 N.N. ---

26.4.   9.30 Lütkemeier 11.00 Lütkemeier

Mai

1.5. 18.00
Burgard/ Abendmahl 

der Konfirmanden ---

2.5. 14.00
Burgard/ Konfirmation 

Grp 1 ---

3.5.   9.30
Burgard/ Konfirmation 

Grp 2 ---

10.5.   9.30 Lütkemeier 11.00 Lütkemeier

17.5.   9.30 Burgard ---

21.5. 10.00 St. Servatius Bausendorf (Burgard/Klein)

24.5.   9.30 Burgard 11.00 Burgard

31.5.   9.30 Fastenrath

Juni

1.6.
Ort/Zeit 

offen
Wittlich/Ökumeneausschuss

7.6. --- 11.00
Presbyterium/ Trinita-

tisfest

14.6.   9.30 Fastenrath ---

Gottesdienst

Gottesdienst mit Taufe

Kinderkirche

Gottesdienst mit Abendmahl

Ökumenischer Gottesdienst

Gottesdienst für Jung & Alt

besondere musikalische 
Gestaltung

anschl. Kirchenkaffee

Jeden 1. Sonntag im Monat sind alle Gemeindeglieder im An-
schluss an den Gottesdienst ganz herzlich zu einer Tasse Tee 
oder Kaffee in den Gemeindesaal in Wittlich sowie am 23.2. 
und ab März jeden 2. Sonntag in die Sakristei der Mander-
scheider Kirche eingeladen.
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Seniorenheim Haus Mozart
jeden 2. Mittwoch/Monat, 10.30 Uhr

12. Februar / 11. März
8. April / 13. Mai / 10. Juni

Trinitatiskirche Manderscheid
ökum. Andacht mit Gesängen aus Taizé 
jeden 3. Freitag/Monat, 19 Uhr

21. Februar / 20. März
17. April / 15. Mai / 19. Juni

Seniorenheim St. Wendelinus
jeden 2. Donnerstag/Monat, 10.45 Uhr
13. Februar / 12. März
9. April / 14. Mai / Juni entfällt

Seniorenheim am Eifelsteig
jeden 3. Mittwoch/Monat, 10.30 Uhr

19. Februar / 18. März
15. April / 20. Mai / 17. Juni

Seniorenheim St. Paul
jeden 4. Mittwoch/Monat, 10.30 Uhr

26. Februar / 25. März
22. April / 27. Mai

Seniorenheim Haus Luzia 
jeden 1. Mittwoch/Monat, 10.30 Uhr    
5. Februar / 4. März
1. April / 6. Mai / 3. Juni

Kapelle St. Paul 
jeden 4. Donnerstag/Monat, 10.30 Uhr

27. Februar / 26. März
23. April / 28. Mai

Gemeindehaus der Christuskirche
jeweils von 9.30 bis 10.30 Uhr:
9.2. / Ferien / 8.3. / 22.3. / Ferien / 26.4.  
3.5. / 17.5.



Aus dem Kirchenbuch
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Taufen 

Leo Baden					     27.10.2019
Oskar Lau					     27.10.2019
Milina Nuss					     27.10.2019
Alina Andreas					     22.12.2019
Noah Hofmann					    22.12.2019

Beerdigungen 

Christa Hornig	 88 Jahre	 † 30.10.2019
Erika Pelm	 79 Jahre	 † 02.11.2019
Renate Ludwig	 86 Jahre	 † 16.11.2019
Johann Bock	 83 Jahre	 † 18.11.2019
Gerda Ostermeier	 84 Jahre	 † 24.11.2019
Sergej Milechin	 62 Jahre	 † 26.11.2019
Edith Holbach	 98 Jahre	 † 29.11.2019
Wolfgang Gräter	 68 Jahre	 † 13.12.2019
Eila Becker	 84 Jahre	 † 14.12.2019
Gerda Schletter	 90 Jahre	 † 05.01.2020
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Diakonisches Werk der Ev. Kirchenkreise Trier und 
Simmern-Traben-Trarbach gGmbH

Theobaldstraße 10, 54292 Trier
Tel.-Nr.: 0651 – 20900-50
Fax-Nr.: 0651 – 20900-39

E-mail: sekretariat@diakoniehilft.de

Suchtberatung, betriebl. Suchtbe-
ratung, Führerschein
Frau Brandt, 0651-2090057

Suchtberatung, Ansprechpart-
nerin für Selbsthilfegruppen
Frau Papanastasiou, 0651-2090058

Betreuungsverein, gesetzliche 
Betreuung
Frau Anderson, 0651-2090067
Frau Olk, 0651-2090045
Herr Etzel, 0651-2090042

Ehe-, Familien- Lebensberatung
Sekretariat: 06541-6030

Beratungsstelle f. Flüchtlinge
Frau Rempel, 0651-9910602
Frau Goos, 0651- 9910602

Psychos. Beratung u. Therapie 
von Traumatisierten 
Frau Hermes, 0651-9916367

Schuldnerberatung Trier
Frau Schmitt, 0651-2090056
Herr Ziegler, 0651-2090055

Schuldnerberatung Wittlich
Kasernenstr. 37, 54516 Wittlich
Tel.: 06571-148210,
nur nach Vereinbarung
Herr Huesgen/Herr Bidinger 

Schwangerenberatung Daun
Frau Engeln/Frau Meyer, 
06592-983867

Schwangerenberatung Thalfang
Frau Deichert-Müller, 06504-721

Schwangerenberatung Wittlich
Bachstr. 1, 54516 Wittlich 
Frau Hammel/Frau Meyer,
06571-145300



Gruppen & Treffpunkte
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Sonntag
Kinderkirche  
jeden 2. und 4. Sonntag im Monat 
(s. Gottesdienstplan) 

Kreis junger Erwachsener
zu einem sogenannten Stammtisch 
wöchentlich zu unterschiedlichen 
Zeiten an unterschiedlichen Orten
Ansprechpartner: Pfarrer Burgard
Tel. 06571-9546513

Dienstag

Kreis junger Erwachsener
zu einem thematischen Abend in 
der Regel jeden 1. Dienstag im Monat 
19 Uhr 
Leitung: Pfarrer Burgard
Tel. 06571-9546513

Kantoreiprobe 19.30-21.30 Uhr
Leitung: Tilman Bruus,
Tel. 06571-146559
Chorteam: 
S. Frömsdorf, 06571-9561819
D. Gerke, 06571-28631
S. Westerling, 06571-951621

Hauskreis 20.00 Uhr
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat
Ansprechpartner: 
Merten Kriewitz,
Tel. 06571-1532721 vormittags,
Tel. 06571-951270 abends,
m.kriewitz@posteo.de

Mittwoch
Krankenhausbesuchsdienst
Sibylle Frömsdorf, Seelsorgehelfe-
rin, Tel. 06571-9561819;  
sibylle.froemsdorf@ekir.de
Ulrich Katzenberger, Pfarrer i.R., 
Tel. 06571-5467;  
katzenberger.wil@gmx.de 

Blockflötenkreis
17.30-18.45 Uhr 
Leitung: Tilman Bruus,
Tel. 06571-146559

Donnerstag
Seniorentreff  
mit Gottesdienst 10.45 Uhr
jeden 2. Donnerstag im Monat
Seniorenheim St. Wendelinus 

Frauenkreis 15.00-17.00 Uhr
(jede gerade Woche)
Leitung: Ulrike George,
Tel. 06532-2000, und Karin Heße

Vorbereitung Kinderkirche
17.00 Uhr (nach Absprache)
Leitung: Petra Velten,
Tel. 06571-146550

Jugendmitarbeitendenkreis
(nach Absprache) 
zurzeit vakant



Kontakte
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Bankverbindung: Sparkasse Trier
IBAN: DE22 5855 0130 0000 2325 87 / BIC: TRISDE55

Pfarrbezirk Wittlich-West	 zurzeit nicht besetzt
Vertretung Gottesdienste & KU: 
Pfr‘in Anne-Berit Fastenrath	 Tel. 0651-1701836

Pfarrbezirk Wittlich-Ost	 Tel. 06571-9546513
Pfarrer Johannes Burgard	 Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Zur Philippsburg 70, 54516 Wittlich	 johannes.burgard@ekir.de	
	
JVA Wittlich: Pfarrer Kimling-Wegener 	 Tel. 06571-9961284	

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium		
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 1, 	 Tel. 06502-9398-0
54338 Schweich	 briefkasten@dbg-schweich.de

Gemeindepädagogin: Regina Fahle	 Tel. 06571-951573/regina.fahle@ekir.de

Jugendmitarbeiterin: Petra Velten	 Tel. 06571-146550

Kirchenmusiker: Tilman Bruus	 Tel. 06571-146559
Römerstr. 51a, 54518 Bergweiler

Küster Wittlich: Guido Kamke	 Tel. 06535-943071
guido-bvb09-kamke@t-online.de

Küsterin Manderscheid: Gunda Irle	 Tel. 06572-2200
Dauner Str. 12, 54531 Manderscheid

Gemeindebüro
Carola Vogt / Katrin Hennen	 Tel. 06571-7449 / Fax 06571-6684
Trierer Landstr. 11, 54516 Wittlich	 e-mail: wittlich@ekir.de
Öffnungszeiten: 
Mo, Mi, Do	 09.00 - 12.00 Uhr

www.evangelische-kirchengemeinde-wittlich.de



Gemeindebrief:
Der Druck und der Versand des Gemeindebriefes bewirken erhebliche Kosten, zudem 
nimmt die Zahl der Austräger ab. Wer umsteigen möchte auf die elektronische Fassung, 
die auf unserer Homepage (www.evangelische-kirchengemeinde-wittlich.de) verfügbar 
ist, oder diesen als pdf zugemailt bekommen möchte, melde sich bitte im Gemeindebüro.

Kleidersammlung 
In der Zeit vom 16. bis 21. März 2020 sammelt die Gemeinde wieder 

Kleidung und Textilien aller Art, Bettwäsche, Unterwäsche, jedoch keine 
Textilabfälle. Schuhe sollten unbedingt paarweise gebündelt werden. Ab-
gabe bitte während der Öffnungszeiten des Gemeindebüros in der Garage 
hinter der Christuskirche.
Für Ihre Unterstützung danken Ihnen die von-Bodelschwinghschen-An-
stalten sowie die Ev. Kirchengemeinde Wittlich.


